
gegründet 1865.

Jahrgang.

Letzte Gelegenheit
für

FutztrPPichr.Rugs
und Linoleums.
Verlaus rndel heute.
Der große Aprilverkauf von Fußlep-

pichen. Rüg». Linoleum» und Matting»

fchließl heule Abend, eine« der erfolgreich-

sten Ereignisse endend, da« je hier in
einer srühen Frühling«sais°n stattsand.

Die außergewöhnliche niedrigen Preise
während diese« Verkauft« sind vielleicht
dessen anziehendste Krast. jedoch wün-
schen wir, daß Sie die Großartigkeit de«

gegenwärtigen Vorrathes noch dessen
völlige Zuverlässigkeit nicht übersehen.
Fußteppiche. RugS, Linoleums und
Matting« von vorzüglicher Qualität,

mit jeder Elle ?Globe" garantirt.
Vergessen Sie nicht, heute ist der

letzte Tag. um die großen Vortheile zu
erlangen.

Frühlings Ausstellung

Cluny Vorhäilgen.
Während die populäre Frage von

neuen Frühling» Draperien und Spitzen,
vorhängen in Erwägung gezogen wird,

wird e» Sie bezahlen, uusere dritte
Stock Collektion zu deschauen und zu
untersuchen. Ein vollständiger Früh-

ten^und exklusiven Mustern werden in

einer großen Verschiedenheit von Preisen
gezeigt. Dieselben schließen ein alle»
wa» neu und wünschenSwerlh ist.

Die Draperie Sektion,
dritter Stock.

M-127 V)vmlo!k Avenue.

I. D. Kciper,
Cvntraktor

und Bau-Unternehmer.

SV» Forest Eourt. nahe der
M Lk M. Bank.

Reue« Telephon?Werlstäite, >850; Wohn-
>>»g, 2kts I.

Lorenz K Dorsam
Deutsche Apotheke,

Ecke Walhinglon »vi. und Linden Et,

Sera»»»», V«.

Ludwig T. Stipp,
E««trattor «nd Baumeister,

t?t« Siidge R-w. Beide Telephone.

«he Aerner«
(Deutsch«« Blumengeschasi)

soi Washington Ave.,

«. D. Schulthei«.

Geo. Z. Keiper äe Co.,
.Blech« und Eisenblech-

Arbeiter.

S«A Korest Eourt, nahe der
M. Lk M. Bank.

Neue« Telepho»?WerkK-ii-, l8S0.; .Wohn-
ung, 704.

Gebrüder Schneider.
Mlumter« «a» »teta«» «etetter,

»»,»ler w vis«,, «lech-»od «ilenwa-ren. str
v»-l»t, >»d,»m H-o»,«dr,nch.

Wi»e«-«arrr Raebrichten.
Der StaatSconvent der Knighl»

of Malta wird am 11.. 12., 13. und
14. Mai hier tagen und man erwartet
20» Delegalen.

Die Grubenarbeiter mächen fieber-
hafte Anstrengungen zur Erhöhung ihrer
Mitgliederzahl, da Uder ein Jahr da«

dreijährige Uebereinkommen zu Ende
geht.

In der Woodward Zeche fand am

Samstag eine Explosion von Gruben,
gasen stall, veranlaßt durch eine ossene
Lampe, durch die drei Männer leden»-

gefährlich und zwei schwer verbrannt
wurden.

Der seit 1854 in dieser Gegend

wohnhaste Christian August Meißner
starb vorletzten Montag in Edwards-
ville im Aller von 84 Jahren. Er war

zu Ulterhosen. Württemberg, geboren

und kam 1»49 nach Amerika. ES über-
leben ihn süns Kinder.

Der demokratische Congreßkandi-
dat John C. Haddock hat die Nomina-
tion abgelehnt, weil seine persönlichen
Angelegenheiten die Kandidatur nicht
erlauben. Der wahre Grund wird wohl
sein, weil die Autsichten der Demokra-
ten in der Herbstwahl sehr zweifelhaft
sind.

Medelia, die vierjährige Tochter
des Wirthes Philip Stephansky von

Plymouth. starb Dienstag Abend im
Mercy Hospital dahier. Sie spielle
am Morgen im Hose, wo ihr isjähri»
ger Bruder mit einer Flobert Flinte
nach einer Scheibe schoß; die Kleine
sprang in die Schußlinie, al« er ab.

drückte, und die Kugel traf sie in den

Kops.

Die Spring Brook Wasser Com
panie läßt an einem Zweige der Mill
Creek. in der Gegend der Lehigh Valley

Cutoss Bahn, einen Damm errichten,

der 78t) Fuß lang und S» Fuß hoch sein
wird und Wilkesbarre eine bessere Was-
serzusuhr geben soll ; die Kapazität wird
242,<xx>,mx> Gallonen sein. Der
Damm wird gänzlich auS Concrete her-
gestellt, wobei 10.60» KubikyardS nöthig

sind.
Pitt«t>?n.

Wm. F. Eoggins, Stampclerk in
dem hiesigen Postamt, wurde Dienstag
von den Postamt Inspektoren Lucas
und Case auf die Anklage verhaftet,
Geldbriefe geöffnet und ihres JnhalleS
beraubt zu haben.

Der früher hier wohnhaste Oskar
Sturmer von Easton, Md., beging vor
einigen Tagen Selbstmord, indem e«
von einem Eisenbahnzug in den SuS-
quehanna Fluß sprang und ertrank, al»

der Zug eine Brücke kreuzte.
Der Italiener Dominick RoSko

von West PittSlon, der angeblich ein I»

Jahre alte» italienische» Mädchen kri-
minell angriff, bestand am Freitag vor

Friedensrichter Ehret ein Verhör und

wurde dann dem County Gefängniß

überwiesen.
Der Italiener Jame» Ardevilla,

der in Verbindnng mit dem Mord de»

Sebato Pilsano Verlangt wird, welch
letzterer an Washington'» Geburtstag in
einer Wirthschaft getödtet wurde, ist
nach einer Donnerstag eingetroffenen

Nachricht in Italien dingfest gemacht

worden.

verrückt gemacht, versuchten am Sonn-
tag eine Anzahl Ausländer nahe Jnker.
man einen Landsmann zu kreuzigen,

am Altar entstand, al« er eine Messe
verla«. Eine Kerze verursachte den
Brand, der mit dem Beistand von meh-
reren Gemeindegliedern gelöscht werden
konnte, ehe großer Schaden entstanden
war.

Hau?!
dailungS-Artikei, l. B. Aast«», Thee, Seife,
Parfums, Aruchi-Ertraltt, ku»din'«^Wachd>>>.
Manisch,
zle St., Shieago, Zll.

Stadtrath.
Select Council, 16. April.

Vorsitzer Davi« machle in dieser Sitz-
ung seine Cooiiteernerinungen bekannt,

wobei e« sich ergab, daß er solche Mit-
glieder au«erwähll hatte, die aus seiner
Seite standen. Die anderen erhielten
die unbedeutenden Stellen angewiesen.

Die im unieren Zweige bestätigten
Vorlagen sanden auch hier Bestätigung.

Die Ansprüche der Grundeigenthümer
in der 3. Ward sür Schadenersatz wur-
den den Gesetz Comite überwiesen.

Neue Vorlage» wurden wie solgt ein-
gereicht: Ordinanzen sür Pflasterung
von Luzerne Slraße, zwischen Süd
Main Avenue und 22. Slraße, Jackson
Straße, zwischen Bromley und Filmore
Avenue, an Bloom Avenue, Nord Main
Avenue, von Sterling zur Wood Str..
Ash Slraße. von Washington zur Ca-
pouse Avenue, Misst!» Avenue, von

Cenler zur Linde» Straße, Ouincy
Avenue, von Myiile zur Poplar Str.,
Olive Straße, von Wyoming zur Wash-
ington Avenue. Carbon Slraße. von

der Brücke b>« Piovidence Road; Aus.
fang«bassin an Driller Slraße und

Regan Place; neue« Quarlier sür
Dampser Kompanie No. 2; Seiten-
wege in der 12. Ward; Seitenwege an

Jackson Straße, westlich vom Kcyser

Valley Bach; Seitenwege an Christ
Avenue.

In einem Schreiben kündigte der

Mayor dk Ernennung von VouiS Far-
ber. A. H. Miller und A. D. Powell
al« Mitglieder der Feuerwehr Unter
stützung« Commission an und die Ernen-

Da« Zdal abwart«.

Taylor. - Gelegentlich ihre« ?>lste»
Geburtstage« am Mittwoch vergangener
Woche wurde Frau John Streun am

Abend von ihren Kindern, Enkeln und

einer Schaar Freunden heimgesucht und

alle Anwesenden verlebten einen ver-

gnügten, durch GesangSvorträgc, Er-
zählungen und Erfrischungen gewürzten

Adend. Henri Rägeti hatte Alles so
hübsch arrangirt, daß nichts zu wünschen
übrig blieb.-Polizist Streun verhaftete
am Dienstag zwei Hausirer mit Aepseln,
welche durch betrügerisches Maß die

Käiiser beschwindelten. Bürgermeister

Harris bestrasle sie um je tB.2b.? Die
Arbeiter der Taylor, Pyne und Holden
Zechen hatten Montag ihren haldmonat-
lichen Zahltag.

Arthur Hook, ein Tauginicht« von

Old Forge, beraubte Donnerstag Mor-
gen die Geldschublade de« Wirthe« An-

einem erregenden Laus von zwei Meilen

Vergehen« schuldig.
Nachdem sie srüh Donnerstag den

letzten Straßenbahnwagen vermißt hatte,
machte sich Frau Mary Hockwood von
Moofic auf den D. H. Geleisen aus
den Heimweg, wurde von einem Zug ge-
troffen und schauderhaft verstümmelt.
Nach dem Aussehen der Leiche muß ihr
Tod ein sosorliger gewesen sein.

Solomon sagt: E« gibt nicht» Neue«
unter der Sonne. Da« menschliche
System ist beinahe ganz dasselbe heute,

wie vor über einem Jahrhundert, zu
welcher Zeit Forni'S Alpenkräuter zuerst
al« ein Systeinausbauer und Gesund.
heidWiederhersteller hervorragende Be>
achtung fand. Seit jener Zeit hat er

die» großartige Werk der Heilung von

Männern und Frauen verrichtet. Kein
Fall war so schlimm, keine Krankheit so
ernst,« wo Alpenkräuter nicht gut gethan
hätte. Wenn Sie krank sind, oder Ihre
Gesundheit nicht so gut ist, al» sie sein
könnte, oder so gut, wie sie seinj'sollte,

wenn Sie zu diesem alten Kräuter
Heilmittel greisen. Er ist keine Apothe-

ker-Medizi», sondern wird dem Publi-
kum direkt durch speziell angestellte Agen-

ten verabfolgt. Man schreibe an die
alleinigen Eigenthümer, Dr. Peter Fahr-
ney ck Son» Co., 112?118 So. Hoyne
Ave., Chicago, Jll.

Forni« Alpenkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Waller, IVII Cedar

In Portugal fürchtet man, daß
e» am LS. April, wenn da« Parlament
zusammentritt und der König dort per-
sönlich erscheinen muß, zu ernsten Unru-
Yen kommen wird.

Scranton Uorltenblall.
Tcranton, Pa., Donnerstag, den SS. April ISVB.

Von der Südseite.
Herr Henry Molchmann, der sich in

Philadelphia al« Zahnarzt ausbildet,

verlebte die Osterferien bei seiner Mut-
ter an PittStvn Avenue.

Herr William C. Nordt von West
Hoboken, N. 1., verlebte Ostersonnlag
bei seinen Eltern, Pastor und Frau W.
A. Nordt von Hickory Straße.

am Montag Rachmittag Frl. Anna
Clemen» von Throop und John Chri-
stino von Dunmore als ein glückliches
Ehepaar.

Herr Fritz Mursch, der wohlbekannte
Zaunfabrikant, führte Samstag Abend
Frau Carolina Murschal« seine Galtin
heim. Aldermann John U. Schwenker
vollzog die Trauung.

Drei Jndustrieen aus dieser Seite
werden wahrscheinlich in den nächsten
Tagen den Betrieb wieder aufnehmen,
»emlich die Connell Backstein Companie,

die Emanuel Lee Slein Companie und

die Scranion Achsenwerke. Eine grö-

ßere Anzahl Arbeiter werden dadurch

Der KS Jahre alte Bryan Colli»«,

ein früherer Angeslelller der Slahl Com-
panie. wurde Sonntag Morgen nahe

einem Abort todt aufgefunden und der

Eoroner stellte fest, daß der Mann einem

Herzschlag erlegen war. Er muß schon
mehrere Stunden todt gewesen sein, al«

Da« jährliche Frühlings Conzert de«

Junger Männerchor wird nächsten
Dienstag Abend stattfinden. Die

nach dem Conzert stattfinden.
Frau Catherine Acker von Alder Str.

wurde Freitag von dem Haushund an-
gegrissen, der seine Zähne in ihr Hand-
und Fußgelenk versenkte. Da sich spä-
ter große Schmerzen einstellten, so nahm
man die Frau, welche 77 Jahre ist, zur
Behandlung nach dem Slaat Hospital.

von dem gleichen Hunde angegriffen.

Herr G. Fred. Schwenker, welcher
schon feit längeren Jahren al« Bor-
mann der ?Tribune" Buchbinderei sun-
girle, hat verflossene Woche mit seinen
beiden Söhnen da« Geschäft käuflich er-

führen. Die neue Firma wird, wie
unter der alten Verwaltung, ihr mög-
lichste» thun, um alle Kunden zufrieden
zu stellen.

Herr und Frau Friedrich Ziegler von
Beech Straße feierten letzte Woche den
2b. Jahrestag ihrer Hochzeit, die silberne,
in angenehmster Weise. Eine große
Schaar Freunde waren zu der Feier er-

schienen und beschenkten da« Judelpaar

auch mit verschiedenen hübschen passen-
den Angebinden. Sin Empfang mit
folgendem Schmaus fand statt und dann
vertrieb man sich die Stunden bis zum
Ausbruch in geselliger Unterhaltung.
Der Zeitungdrucker gratulirl auch nach-
lrikglich herzlichst.

Pastor Henry Weber von WellSville,
N. A.. der neue Seelsorger der deut-
schen M. E. Kirche an Prospect Avenue,
traf am Donnerstag hier ein, um seine
Stellt anzutreten und wurde von den
Mitgliedern der Gemeinde herzlichst
empfangen. Der Frauen Verein hatte
in der Wohnung von Herrn und Frau
Peter Näher an Hickory Straße für
Pastor Weber einen formellen Empfang
vorbereitet, bei welcher Gelegenheit die
Mitglieder mit ihm näher bekannt wur-
den. Herr Weber hielt am Ostersonn-
lag seine erste Predigt dahier.

In einem polnischen Kosthause an

Süd Washington Avenue, nahe der In-
sel, brach am Sonntag Nachmittag un-

ter den Kostgängern ein mörderischer
Krawall au« und al» die benachrichtigte
Polizei erschien, waren sämmtliche In-
sasseu de« Platze» daran, sich mit allen

möglichen Waffen zu verklopfen. Die
Polizei umringte da» Hau» und nahm
dann die Verhaftung der Betheiligten
vor, wobei e» sich ergab, daß sieben der-
selben mehr oder minder verletzt waren.
Die Radaumacher wurden Monlag im
Polizeigericht je Z25 und einer, der einen
Revolver hatte, tso bestraft.

Au« dem oberen Thal«.
(Archbald Correspondenz.)

In Blakely Borough, wo seit
mehreren Wochen da» Scharlachfieber
epidemisch grassirte, sind nunmehr auch
die Masern epidemisch aufgetreten.

Der Bergmann George Reka»

Dickfon Zeche augenblicklich getödtet,

al« eine vorbereitete Sprengung erfolg-
te, ehe er sich in Sicherheit bringen
konnte.

Da« Kesselhau« der Mount
Jessup Kohlen Compauie wurde Dien-
stag Nachmittag vollständig durch ein
Feuer zerstört, einen Verlust von etwa

tbv» verursachend. Al« die alarmirte
Feuerwehr eintraf, war der Brand zu
weit vorgeschritten, um da« Gebäude zu
retten.

In dem Kosthaus des Simon
VinccnaSki zu Priceburg hielten am
Sonntag eine Anzahl polnische Kost-
gänger eine Osterseier ab, wobei es an

den nöthigen Getränken nicht fehlte.
Als man im Laufe de« Tage« etwa«

Musik machen wollte, sprang der schla-
sende Frank Kulak mit einem Messer
von einem Ruhesessel und drang auf die
anderen ein; John Kruk erhielt eine
gefährliche Stichwunde in den Unterleib
und auch einen Schnitt am rechten Ell-

einen Schnitt im Unterleib und zwei
in die Brust. Kulak entfloh nach der
That, wurde aber später in dem nahe-
liegenden Wald dingfest gemacht und
eingesteckt. Seine beiden Opfer nahm
man zur Behandlung nach de», Staat
Hospital, wo Kruk'« Zustand als ein

lebenSgesährlicher bezeichnet wurde. Spä-
ter hieß es im Hospital, daß beide Män-

(Carbondale Correspondenz.)

In dem No. 3 Schacht aus der
Südseite ereignete sich früh Samstag
Morgen ein Deckenfall, dem eine Ver-
schiebung folgte, wobei mehrere Arbeiter

In den letzten Zügen liegt im
Emergency Hospital der Italiener Mich-
ael Runo von Moysield infolge der Ex-

und die explodirten.

Der neue Mayor A. L. Sahm hat
auf das Drängen verschiedener Tempe-
renz-Gesellschaften einen strengen Beseht
erlassen, daß alle SonntagSverkäufe von

berauschenden Getränken absolut aushii.

ohne Rachsicht bestraft werden.

Nachdem sie vorletzte Mittwoch
Nacht angeblich einen Streit mit ihrem
Gatten gehabt hatte, machte Frau Char-
les Schoonover von Siebenter Avenue
einen Selbstmordversuch, indem sie ein
Quantum Carbolsäure trank. Ein
Sohn entdeckte da» Vorhaben zeitig
genug, um einen Arzt zu rufen, der e»
nach tüchtiger Arbeit fertig brachte, die
Frau wieder außer Gefahr zu schaffen.

Harry William» von Mayfield,
ein Zechenangesteller, wurde Dienstag
Morgen, al» er, um seinen Weg abzu-
schneiden, den O. <d W. Hof kreuzte,
von einer Lokomotive getroffen und eine
ziemliche Distanz geschleudert, am Fuße
einer Böschung landend. Der gerufene

Arzt stellte fest, daß dem Unglücklichen

mehrere Rippen auf der rechten Seite
gebrochen waren und er auch gefährliche
innerliche Berletzungen erhallen hatte,
sodaß sein Zustand al» ein sehr frag,
licher bezeichnet werden kaun.

Deutsche Briefliste.
H. Ange«, C. E. Bissel,
Charles Enzian, Adols Frey,
FrauM.F.Eickstedt. Frau M. H.Keill,
H, B. Kiefer, FrauMaryH.Knoll,
Michael Kolik, William Heller,
John Huber, Paul Mercur,

Lena Roth, Bennie Roth,
Anna Senard, Jakob Sunday,
William Schuman, Solomon Stark,

Frank Steinbach, A. P. Sherman,

Paul Schneider, F. D. Wappler,
Frau Ella Jager, Joe Zielazny.

Au« St. Valier, Canada, wurde
gemeldet, daß bei einer Dynamit Explo-
sion neun Personen getödtet und vier
schwer verletzt worden sind.

Henry Miller und Frl. France«
Hellring wurden gestern Morgen in der
St. David'S Kirche getraut.

Großmutter Margaret Eggert
von 912 Eyno» Straße starb hier am
Dienstag im Alter von nahezu 9» Jah-
ren.

Im Hause der Brautellern an N.
Main Avenue vereinigte gestern Abend
Pastor Jakob Schöltle Frl. Myrtle
Ratzburg und Henry F. Metz von Süd
Main Avenue zu einem glücklichen Paar.

Der Storch war in den letzten
Tagen auf dieser Seite beschäftigt. Bei
den Eheleuten William Geiger und
Loui» Krei» hinterließ er je ein Töchter«
lein und dem Ehepaar William F. Lud-
wig brachte er ein Söhnlein.

In der Mitte von Nord Sumner
Avenue, nahe Dorothy Slraße, ereig-
nete sich Samstag Nacht eine Senkung
der Oberfläche, die etwa 3S Fuß im
Quadrat mißt, die Gas- und Wasser-
röhren brach und sonstigen Schaden an-

richtete.
Die John Mark» Wohnung an

Nord Tumner Avenue wurde letzte
Woche durch eine Verschiebung der Ober-
fläche sehr stark beschädigt und man

mußte im Keller Stützpfeiler anbringen,
um ein Umstürzen de» Gebäude» zu
verhindern.

In der syrischen Kirche an Chest-
nut Avenue gab e» Sonntag Vormittag
nach Beendigung de» Gottesdienste»
eine Abstimmung über einen Seelsorger
und da eine Faktion den gegenwärtigen
wünschte, während die andere zugunsten
eine» neuen war, so gab e» Radau, bei
dem jedoch Niemand weiter zu Schaden
kam.

Frau William Degen, die vor elf
Jahren von hier nach Glenburn um-
siedelte, starb dortselbst Samstag Mor-
gen. Die Verstorbene wurde IB3S in

überleben sie der Gatte, zwei Söhne und

vier Töchter. Ihre Beisetzung erfolgte
Dienstag, nach einem Trauerdienst in

Friedhof.
John McLaughlin von Price

Straße berichtete der Polizei am Frei-

ney von Jisflip sich Mittwoch Abend
bei ihm al» Kostgänger einstellte, bi»
spät Donnerstag Morgen im Bett blieb
und nachdem sich die anderen Kostgän-
ger zur Tage»arbeit begeben hatten,
deren sämmtlichen Schlafzimmer durch-
stöberte und beraubte und dabei eine
Beute von tzlixi in Werthsachen machte
und verschwand. Die Polizei wird ver-

? Howell I. Brook» von Süd^Lin-

verhastet und bei einem späteren Verhör
in Ermangelung von tzl.dtXl Bürgschaft
dem Gefängniß überwiesen. Brook»
soll schon seit mehreren Monaten da»

gleiche Spiel getrieben haben, aber bis-
her sahen seine Verwandten dazu, daß
er nicht in die Maschen de« Gesetze« ge>
rieth, indem sie die Geschröpften ver-
güteten.

k >l°., O , enidäil tein Qnechli-

Pre>«

Mehrere nichtdeutsche Souveräne
werden dem Kaiser Franz Joseph an.

läßlich der Feier seine« sechsjährigen
Regierung« - Jubiläum« ihre Glück-
wiinsche durch Sondergesandte Über-
mitteln lasseti.

In Berlin ist im hohen Aller von
81 Jahren der Maler Fritz Werner ge-
storben. Werner war in den Jahren
1861 bi« 1863 Adolf Menzel « Schüler.

Seit 1870 hatte er seinen dauernden
Wohnsitz in Berlin, nachdem er vorher

!

üskdliskeä IS6S.

Stummer l?«

Dr. L. Wehlau.
Deutscher Arzt.

ZZ2 Mulberry Atruose.
zwischen Penn und Wyoming Avenues

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

?4l> Adam« Ave», Courthau« gegenüte»
.

Stunden, S-t0 »»rmlUa««, »-
« Nachmittag» und 7?« »»«»»«.

Telephon N°. 5572,

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Linde» Str.
Beide Telephone.

Sprechstunden- 8-1» Vormiita-«,Nachmittag« > 6?B Abend«.

Dr. üämvnä >?.
Zahnarzt,

N 0 R. Washington Avenue. Zimmer»im neuen Am«den Seb?,.
S« wird «eutsch gesprochen.

Herrmaun OsthanS,
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer SOS, HandeKbehördegebSud«

d»t inDeutschlaad ftudirt nnd sprich« »«»Ich

Frank E. Boyle,
IkechtsNnwalt.

,ia?>lä!^'<»rund.ii.nt^
«»rr «et«»»».

Veter Stipp,
Banmeister und ContraNor,

Office. 327 R. Washington «dem».

ftablitant «on hohlen Cement Bau-uadiate».<n Scranton und White H-»e».!ü. einschlaaenden Nrdelte»werden schnell und billigst ausgeführt
SpeMi!ät.°"" Seitenwege eiu^

Beide Telephone

Mhtmvkns
in dem Heim

T.!?ph.n. ' 'uf irgend einem

Gebr. Günfter,
ikisenvaaren und Piumbing,

Nr. 3SS-SS7 P-nn Avenue.

Jakob Geiger, jr.
Eebar Avenue.

(lv «ent») u»H?e»lid «-«fort" (5 «ent»),
m'rre "inen I«.
» empfehlen sind. Seiner halt»ch eine vOlle Auswahl anderer Eiaaree«pf-ik» -ndth.it«.

wer auch W,ib. Wein und «es-»,v-rkhr dei» Vi,,«, «och 5.,? x.denl-njl
Viktor Koch.

«eg.nüber dem D., L. » W. Bahnh«,.
Lackawanna Avenue, Scranton, P».

Areb. Rummler,

3VS Lackawanna Avenue,

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

und «eschäst,bücher.Fa»rik,»t.
«12 Spruce Straße.

'süsch'.?d d?»ndä,t°ws.d»d?.'^"
s°a dir Mufti »ich, deinen Zruuk »er,-»er».
D-»» »II I» V-rr Zlegln'« «S»»,m»-»er».

Peter Ziegler.
LlK's Osts,

l»S?B 7 Frankli» »v«., Ecra»t?, Da


